
EINBRUCHSCHUTZ

Der Einbruchschutz hat heutzutage bei einer Vielzahl von Bauherren  
einen sehr hohen Stellenwert.

Und das ist auch gut so. Auch 
wenn die Zahlen der Hausein-
brüche in Deutschland aktuell 
zurückgehen, solltet ihr euer 
Haus und Eigenheim ausrei-
chend absichern. 

Der Einbruchschutz fängt bei 
eurem Grundstück an und hört 
im Hausinneren auf. Mit dem 
Bau eures Hauses könnt ihr be-
reits für ausreichend Schutz auf 
eurem Grundstück sorgen. 

Dieser beginnt mit dem richti-
gen Zaun, ausreichender Be-
leuchtung oder auch einem an-
gemessenen Sichtschutz. Zudem sollten alle Einstiegsmöglichkeiten, über die man ins 
Haus gelangen kann, abgesichert sein. Der Einbruchschutz direkt an eurem Haus bzw. im 
Hausinneren geht von der Haustür über die Fenster bis hin zu den Rollläden. 

Damit ihr einen Überblick erhaltet, welche Faktoren ihr für 
einen möglichst guten Einbruchschutz berücksichtigen soll-
tet, haben wir euch eine hilfreiche Checkliste zu diesem The-
ma zusammengestellt. 

Wir wünschen euch viel Erfolg!

Euer Team von Baumentor

Weitere Infos 
rund um das  
Thema Fertigbau 
und Hausbau  
findet ihr auf 
baumentor.de

Checkliste



Checkliste
1.  Grundstück offen erledigt

Zäune
Zäune können Einbrecher bereits davon abhalten,  
auf das Grundstück zu gelangen.

Sichtschutz
Sorgt für ausreichend Sichtschutz, sodass euer  
Haus nicht direkt einsehbar ist. Enger Pflanzenbewuchs,  
wie z. B. Bäume, Hecken etc., ermöglichen dies. 

Einfahrt und Gartentore
Stattet die Einfahrt sowie euer Gartentor mit einer Gegen-
sprechanlage sowie einer Kamera aus.   

Beleuchtung
Sorgt auf eurem Grundstück für ausreichend Beleuchtung, 
sodass jede Ecke sowohl für euch, als auch andere gut  
einsehbar ist. Am besten nutzt ihr hierfür Bewegungsmelder.   

Außensteckdosen
Außensteckdosen sollten ausschließlich von innen abschaltbar 
sein und immer aus sein, wenn diese nicht benötigt werden.   

Aufstiegs-/Einstiegshilfen
Aufstiegs-/ Einstiegshilfen, wie z. B. Mülltonnen, Leitern etc., 
sollten weggeschlossen werden.   



Checkliste
2.  Nebeneingänge offen erledigt

Balkon- und Terrassentüren
Balkon- sowie Terrassentüren sollten aus  
einbruchhemmenden Fenstern, mit einer höchstmöglichen 
Widerstandsklasse bestehen. 
 
 

Garagentor
Der Garagentorantrieb sollte selbsthemmend sein, um es 
Einbrechern so schwer wie möglich zu machen. 

Kellerschächte
Kellerschächte sollten mit einem fest verbauten Gitter  
abgesichert sein.   



Checkliste
3. � Haus offen erledigt

Haustür
Folgende Eigenschaften sollte eure Haustür mindestens  
aufweisen: 

  Verstärkte Elemente (Schloss, Zarge, Türblatt etc.) 
  Mehrfachverriegelung 
  Sicherheits-Profilzylinder 
  Hohe Widerstandsklasse 
  Türspion 
  Einbruchhemmendes Schloss.

Zusatzschloss für Türen
Türen können für einen erhöhten Einbruchschutz mit Zusatz-
schlössern, wie z. B. einem Sperrbügel, ausgestattet werden. 

Fenster
Folgende Eigenschaften sollten eure Fenster mindestens 
aufweisen: 

  Einbruchshemmendes Verbundsicherheitsglas 
  Sperrbügel 
  Abschließbare Fenstergriffe 
  Hohe Widerstandsklasse 
  Einbruchhemmende Fensterbeschläge 
  Sicherheitsfolie. 

Rollläden
Einbruchsichere Zusatzelemente für Rollläden  
sind z. B. fest verbaute Führungsschienen sowie eine  
Hochschiebesicherung. 



Checkliste
4.  Technik (Smart-Home) offen erledigt

Bewegungsmelder
Die mechanische Grundsicherung an Fenstern und  
Türen kann mit intelligenten Bewegungsmeldern zusätzlich  
verstärkt werden.

Lichtsensoren
Lichtsensoren sorgen für Licht sobald die Bewegungsmelder 
des Systems ausgelöst werden. 

Überwachungskameras
Mithilfe von Überwachungskameras habt ihr das Geschehen 
jederzeit im Blick. 

Auch von unterwegs auf eurem Smartphone. 

5.  Alarmanlage offen erledigt

Sirene
Die Sirene sorgt für einen akustischen Alarm und lenkt so die 
Aufmerksamkeit auf euer Haus.

Blinklicht
Das Blinklicht kann allein oder zusätzlich zur Sirene verbaut 
werden. 


